
 
P R O T O K O L L 
 
Sportkreistag des Sportkreises Main-Kinzig e.V. 
Donnerstag, 02. Mai 2019, 19:00 Uhr, Forum Gelnhausen  
 

Anwesenheit:  6 Fachverbände mit 6 Stimmen, 9 Vorstandsmitglieder mit 9 Stimmen, 548 Stimmen 
(von 1.451 Stimmen) aus den Vereinen. 

 
 
TOP 1:   Eröffnung und Begrüßung 
 

• Der Sportkreis-Vorsitzende Stefan Bahn begrüßt die anwesenden Vertreter der Sportvereine, die 
Fachverbandsvertreter, die Ehrengäste (siehe Anlage), sowie die Mitglieder des Sportkreis-Vorstandes 
und die Vertreter der Presse.  
 

 
TOP 2:   Grußworte der Ehrengäste 
 

• Thorsten Stolz – Landrat des Main-Kinzig-Kreises 
 
Thorsten Stolz begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter recht herzlich und  
freut sich, dass der Sportkreistag nun zum zweiten Mal in Folge im Forum in Gelnhausen stattfindet 
und er bereits zum dritten Mal, in Funktion des Landrates, beim Sportkreistag dabei ist. 
 
Er ist der Meinung, dass sich seit der Fusion 2013 der damaligen Sportkreise Hanau, Schlüchtern und 
Gelnhausen sehr viel getan und gemeinsam entwickelt hat und somit der jetzige Sportkreis Main-
Kinzig sehr gut aufgestellt sei. 
 
Sein großes Dankeschön geht an alle Vereine, deren Sportler, Übungsleiter, Trainer, ehrenamtlichen 
Helfern und Unterstützer und Vorstände. Sie alle leisten eine hervorragende Vereinsarbeit mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz, besonders auch im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit.  
 
Sport habe im Main-Kinzig-Kreis einen hohen Stellenwert. Die Sportförderung werde immer 
aufrechterhalten, die Hallen und Sportstätten würden auch weiterhin kostenlos zur Verfügung 
gestellt. In die Schwimmbäder von Schlüchtern, Gelnhausen, Niedergründau und Langenselbold 
werden 1,9 Millionen Euro investiert, für Erneuerungen und Sanierungen. Die Schwimmvereine, bzw. 
Abteilungen werden hiervon auch profitieren und noch attraktiver werden.  
 
Thorsten Stolz bedankt sich noch einmal für die Einladung und wünscht allen Anwesenden gute und 
konstruktive Beratungen. 

 

• Max Schaad – Landtagsabgeordneter der CDU 
 
Max Schaad bedankt sich für die Einladung, begrüßt die Anwesenden und findet es sehr 
bemerkenswert und erfreulich, dass so viele Vereinsvertreter anwesend sind. Trotz 
Berufstätigkeit ein Ehrenamt auszuführen sei in der heutigen Zeit nicht so einfach und schon 
überhaupt nicht selbstverständlich.  
 
 
 



 
Er betont, dass er immer für Gespräche und Fragen zu Verfügung stehe und wünscht der 
Versammlung einen guten Verlauf. 
 

• Helmut Meister – als Vertreter von Dr. Rolf Müller Präsident vom Landessportbund Hessen 
 

Helmut Meister bedankt sich, auch im Namen von Dr. Rolf Müller, für das zahlreiche Kommen am 
heutigen Sportkreistag und vor allen Dingen, für die geleistete, ehrenamtliche Arbeit in den 
Vereinen. Die Vereine seien an den Integrationsprozessen von Sportlerinnen und Sportlern 
maßgeblich beteiligt. Auch die Förderung von ehrenamtlichen Nachwuchskräften haben sie sich auf 
die Fahne geschrieben. 
 
Er weist die Vereine noch einmal eindringlich darauf hin, für Baumaßnahmen, Sanierungen und 
Anschaffungen von Sportgeräten, Anträge für die Gewährung von Zuschüssen aus dem 
Vereinsförderungsfonds des Landessportbundes Hessen, zu stellen. Jedes Jahr würden zigtausende 
Euro quasi „verschenkt“ werden. Auch Anträge für Ehrungen von Vereinsvorständen und 
Vereinsmitglieder können jederzeit beim lsbh eingereicht werden.  

 
 
 
TOP 3  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 

• Die Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit wird einstimmig 
beschlossen.  

 
 
 
TOP 4  Totenehrung 
 

• Zur Totenehrung bittet der Sportkreisvorsitzende, Stefan Bahn, die Anwesenden sich von den 
Plätzen zu erheben und nennt stellvertretend für alle in diesem Jahr Verstorbenen, 
Hannelore Bunz, Jürgen Lindner und Gerhard Timmermann. 

 
 
 
TOP 5  Bericht des Vorstandes  
 

• Stefan Bahn bedankt sich zunächst recht herzlich bei seinen Vorstandskollegen für ihren  
unermüdlichen Einsatz für den Sportkreis und stellt sie und ihr Aufgabengebiet im groben 
kurz vor: 
 

o Sieglinde Weber und Helmut Meister 
Stellvertreter des Sportkreisvorsitzenden, Wahrnehmung von Terminen, Ehrungen etc. 

 
o Andreas Lindner 

Finanzmanagement. 
 

o Frank Arnold 
Pressesprecher, Öffentlichkeitsarbeit 

 
o Ursula Steinau 

Bildung, Organisation von Seminaren und Fortbildungen. 
 
 
 
 



 
 

o Brigitte Senftleben 
Im Team von Ursula Steinau, Organisation von Seminaren, insbesondere zum 
Thema „Kindeswohl“. Jeder Verein soll ausgebildet werden.  

 
o Jürgen Jung 

Mitarbeiter in der Geschäftsstelle. Abnahme von Sportzeichen. 
 

o Hans Jürgen Wolfenstädter 
Sport und Gesundheit, Sportabzeichen. 

 
Florian Dinges, der dritte Stellvertreter von Stefan Bahn, lässt sich aus beruflichen Gründen 
entschuldigen, ebenso Gabi Ewald – Referentin Familie, Frauen, Senioren, Integration, Inklusion. 

 
Stefan Bahn betont noch einmal ausdrücklich, dass es nicht möglich wäre, ohne die Arbeit und große 
Unterstützung seiner Vorstandskollegen, den Sportkreis Main-Kinzig zu führen. Noch einmal ein 
herzliches Dankeschön an alle. 

 

• Stefan Bahn berichtet weiter: 
 

o In 2018 fanden zwei DSGVO – Informationsveranstaltungen, Referent Dr. Frank Weller, 
statt. Zum einen in Maintal-Dörnigheim in der August-Roth-Halle der FTD mit 
150 Teilnehmern und in Gelnhausen bei der GNZ mit 160 Vertretern aus den Vereinen. 
 
Nach wie vor seien aber bei den Vereinen noch große Lücken, betreffend der Umsetzung 
und Beachtung der DSGVO. Man könne sich hier gerne mal auf der Homepage des 
Sportkreises informieren. 

 
o Die Vereine werden noch einmal auf den Vereinsförderungsfonds des Landessportbundes 

hingewiesen und auf die Möglichkeit, hier Anträge zu stellen, für Zuschüsse für 
Baumaßnahmen und Sanierungen oder Sportgeräte. Immer noch viel zu wenig Vereine 
schöpfen diese Gelegenheit aus, die ihnen zustehenden Mittel anzufordern. 

 
o Das Thema „Kindeswohl“ und die hierzu vom Sportkreis angebotenen Seminare sollen 

von den Vereinen angenommen und für ihre Trainer und Übungsleiter durchgeführt werden. 
Ziel sei es hier, so viele Vereine wie möglich zu erreichen. Zusätzlich werde auch eine 
Schulung zum „Kindeswohlbeauftragten“ angeboten. 

 
o Für das Programm „Sport und Flüchtlinge – Integration durch Sport“ sind im letzten 

Jahr 150.000 Euro ausgeschüttet worden, die sich über 21 von 29 Kommunen im 
Main-Kinzig-Kreis verteilt haben. Ervin Susnik zeichnet sich hier für den Sportkreis 

  verantwortlich. 
 

o Ein Dank geht an die Sparkassensportstiftung, die den August-Schärttner-Preis und 
den Dr. Harald Schmidt Preis unterstützt. Alle Vereine haben die Möglichkeit, sich 
entsprechend zu bewerben, weitere Informationen gibt es auf der Homepage der 
Sparkassensportstiftung.  
 

o Rund eine viertel Million Euro Erlös hat der seit Jahren stattfindende Hanauer Stadtlauf 
ergeben. Dieser wurde an die beiden Hanauer Frauenhäuser gespendet. Verantwortlich 
zeichnet hier besonders Gabi Ewald, die sich heute entschuldigen lässt, sie ist auch Mitglied 
des Vorstandes des Sportkreis Main-Kinzig.  

 
 
 



 
o Die Auswertung der Fragebögen zum Sportentwicklungsplan ist in Arbeit bzw. fast 

abgeschlossen. Nach den Sommerferien wird es die Ergebnispräsentation im Forum 
Gelnhausen geben.  

 
o Die Sportlerehrung des Main-Kinzig Kreises fand auch wieder unter großer 

Teilnahme statt. Der Sport hat, wie schon in der Grußansprache von unserem 
Landrat, Thorsten Stolz, betont, einen sehr großen Stellenwert und wird sehr 
gewertschätzt.  

 
o Der Club der 1000er, eine Zusammenkunft von allen Vereinen über 1000 Mitglieder, 

hat auch weiterhin Bestand. Die Treffen finden 1 bis 2 mal im Jahr statt und dienen 
dem Erfahrungsaustausch. 
 

o Die Hallensportschau in Schlüchtern fand auch wieder statt, hier ein großes Dankeschön 
an alle Mitstreiter und Mitorganisatoren. Die Hallensportschau ist seit Jahren ein 
großer Publikumsmagnet und einer der Großveranstaltungen im Sportkreis Main-Kinzig. 

 
o Thema Vereinsmanagement: Es wird in Zukunft immer öfter der Fall sein, dass es Vereine 

unter 1000 Mitgliedern in allen Bereichen immer schwerer haben werden. Ob es die Findung 
von Übungsleitern oder ganz besonders die ehrenamtlichen Vorstandsposten sind, die 
besetzt werden müssen. Die Zukunftsmusik wird sein, dass sich immer mehr kleinere Vereine 
zusammenschließen, bzw. fusionieren. Der Sportkreis Offenbach begleitet hier ein Projekt 
„Vereint aktiv – Zukunftsperspektiven für Vereine“. Bei näherem Interesse hier gerne in der 
Geschäftsstelle nachfragen.  

 
o Im Laufe unseres Sportkreistages wird es einen Vortrag von Stephan Schulz-Algie betreffend 

„Schule und Verein“ geben.  
 
Ziel sei es, dass die Vereine künftig keine „Bittsteller“ mehr gegenüber den Schulen sein 
sollen, sondern auf Augenhöhe mit ihnen zusammen kooperieren sollten.  

 
 
TOP 6   Bericht der Kassenprüfer 
 
 

• Die Kassenprüfer, Birgit Sczeburek und Tobias Henke, haben die Unterlagen des Sportkreises 
Main-Kinzig e. V. geprüft und bestätigen eine ordentliche Buchführung. (Der vollständige Bericht 
liegt dem Protokoll bei). 

 
 
TOP 7   Aussprache zu den Berichten 
 

• Es liegen keine Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt vor. 
 
 
 
TOP 8   Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
 

• Die Kassenprüfer bitten die Anwesenden um die Entlastung des Vorstandes. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
TOP 9   Entlastung des Vorstandes 
 

• Der Vorstand des Sportkreises Main-Kinzig e. V. wird einstimmig entlastet. 
 
 
TOP 10   Kooperationsfeld „Schule und Verein“ 
   Sachstand, Aktuelle Entwicklungen und Perspektiven aus Sicht des 
   Organisierten Sports – Referent: Stephan Schulz-Algie (Sportjugend Hessen, 
   Referatsleiter Schule und Sport) 
 

o Stephan Schulz-Algie referiert per Power Point über obiges Thema (Die Präsentation liegt 
dem Protokoll in vollständiger Länge bei). 
 

o Stefan Bahn bedankt sich bei Stephan Schulz-Algie für die ausführliche Präsentation und 
„unterstreicht“ noch einmal die Wichtigkeit von Kooperationen von Schulen und Vereinen. 

 
Er weist auch noch einmal darauf hin, dass viele Kooperationen von Vereinen auch schon in 
der Kita beginnen, mit der Initiative „Mehr Bewegung in den Kindergarten“.  
 
Bei diesbezüglichen Fragen stehen die Mitarbeiter des Landessportbundes und der 
Geschäftsstelle des Sportkreises Main-Kinzig e. V. jederzeit gerne zur Verfügung.  

 
 
 
TOP 11   Anträge 
 

o Anträge sind beim Sportkreis-Vorstand im Vorfeld des Sportkreistages nicht eingegangen. 
 

o Stefan Bahn, Sieglinde Weber und Helmut Meister überreichen folgenden Vereinen 
Bewilligungsbescheide für beantragte Fördermittel aus dem Vereinsförderungsfonds 
des Landessportbundes: 

 
▪ Freie Turnerschaft 06 Dörnigheim – 2.523,00 Euro –  
▪ Turn- und Fecht-Club 1869 Hanau e. V. – 2.589,92 Euro -  
▪ Sportgemeinschaft 1910 Schlüchtern – 793,00 Euro – 
▪ Turn- und Sportverein 1907 e. V. Höchst – 888,95 Euro – 
▪ Turn- und Sportgemeinde Niederdorfelden e. V. – 1.067,81 Euro – 
▪ Turn- und Sportverein Rodenbach e. V. – 2.538,15 Euro - . 

 
o Stefan Bahn macht noch einmal deutlich, wie finanziell unterstützend es für die 

Vereine ist, diese Förderanträge zu stellen und appelliert an die Anwesenden Vertreter der 
Sportvereine, dies zu tun. Bei Rückfragen kann hier gerne die Geschäftsstelle weiterhelfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
TOP 12   Schlusswort 
 

• Stefan Bahn bedankt sich recht herzlich bei den zahlreich erschienenen Gästen und Vertretern der 
Vereine für ihr Kommen und auch noch einmal bei unserem Landrat, Thorsten Stolz für die 
Gastfreundschaft im Forum in Gelnhausen, wünscht allen einen guten Heimweg und beendet 
den Sportkreistag 2019 um 21.30 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
 
Marion Herpich                       Stefan Bahn 
- Protokollführerin -            - Sportkreisvorsitzender –  
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
  

 
 
 
   

 
 


